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Regelungstechnik  Editorial

TECHNIK UND MENSCH – EINE EINHEIT ZUM ERFOLG
Technik, die begeistert: verstehen – begreifen – anwenden

ETS DIDACTIC ist Ihr Partner für die innerbetriebliche und institutionelle Aus- und Weiter-

bildung in den Berufsfeldern Elektrotechnik und Metalltechnik.

Themen wie Industrie 4.0, Grundlagen der Elektrotechnik, Leistungselektronik, Pneuma-

tik, Antriebstechnik, Automatisierungstechnik, Sensorik, Bussysteme, Mechatronik, Ge-

triebetechnik und der komplette Umfang der Gebäudetechnik, einschließlich erneuerba-

rer Energien, werden als Trainingssystem abgebildet. Mithilfe durchdachter lernorientierter 

Hardware und der dazu begleitenden Teachware werden die Fachkompetenzen zügig er-

lernt, mit den Händen begriffen und führen zielorientiert zum didaktischen Lernerfolg.

Das Leistungsspektrum von ETS DIDACTIC reicht von der Bereitstellung der didaktischen 

Hardware, Teachware und Software, bis zur Planung und Ausstattung kompletter Schu-

lungsräume. 

Mit praxisnahen Workshops zum kompletten Spektrum technischer Berufsfelder für Do-

zenten, Trainer und Ausbilder, in einem eigens errichteten modernen Schulungszentrum 

oder online, wird ETS allen Anforderungen gerecht.

Berufsschulen, Ausbildungszentren der IHK und HWK, der Industrie sowie Fachhochschu-

len und Universitäten zählen zu langjährigen und begeisterten Kunden von ETS DIDACTIC.

4ets-didactic.de 



5

Willkommen bei ETS DIDACTIC 

ETS DIDACTIC ist internationaler Marktführer in der Entwicklung, Herstellung und im Ver-

trieb ausbildungsunterstützender Systeme für Elektro-, Automatisierungs- und Mechatro-

nik-Arbeitsplätzen.

ETS DIDACTIC ist Vorreiter und Visionär für die Aus- und Weiterbildung von Fachkräften in 

der Elektro-, Metall- und IT-Technik. 

Am Standort in Kinding, im schönen Naturpark Altmühltal, werden hochwertige Produk-

te und Lösungen, auch nach individuellen Wünschen, für Sie entwickelt und produziert.

Im Schulungszentrum Kinding steht die praktische Anwendung der Systeme bzw. das 

schnelle Erlernen neuer Technologien für Kunden, Dozenten und Ausbilder im Vorder-

grund.

Wesentlich für die Leistungsfähigkeit des Unternehmens sind das Wissen, die Erfahrun-

gen und das überdurchschnittlich große persönliche Engagement der motivierten Mitar-

beiter der ETS DIDACTIC GMBH.

5
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MADE IN GERMANY
Besuchen Sie ETS im Altmühltal

Regelungstechnik  Besuchen Sie ETS

INGOLSTADT HBF

NÜRNBERG HBF
(Anschlüsse in alle Richtungen)

MÜNCHEN HBF
(Anschlüsse in alle Richtungen)

INGOLSTADT NORD

KINDING (Altmühltal)

ALLERSBERG (Rothsee)

Augsburg

Donauwörth

Treuchtlingen

Regensburg

Willkommen in Bayern

Der Naturpark Altmühltal ist einer der größten in Deutschland und bie-

tet für Familien, Geschichtsfans, Kulturentdecker und Naturgenießer 

tausend Ideen.

Zu unseren Workshops in Kinding-Haunstetten können Sie bequem 

und ökologisch mit dem Zug anreisen. Der Regionalbahnhof Kin-

ding/Altmühltal liegt direkt an der ICE-Strecke zwischen Nürnberg 

und München. Alle zwei Stunden halten die Regionalexpresszüge der 

Deutschen Bahn. 17 Minuten dauert die Fahrt von Kinding nach In-

golstadt, nach München 1 Stunde 15 Minuten und nach Nürnberg 

nur 27 Minuten.

Für die Fahrten von Kinding nach Haunstetten stehen Ihnen ortsna-

he Taxiunternehmen zur Verfügung. Wir unterstützen Sie gerne bei der 

Organisation.

6ets-didactic.de 
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Kinding

Haunstetten

Ausstellungs- und  
Schulungszentrum

7

Kloster Weltenburg

Naturpark Altmühltal
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Regelungstechnik  Konzept und Raumplanung

KONZEPT UND RAUMPLANUNG
Gemeinsam planen wir mit Ihnen Ihr maßgeschneidertes Raumkonzept

   Ein gutes Raumkonzept basiert auf professioneller 

Beratung. Die Fachberater von ETS DIDACTIC un-

terstützen Sie gerne bei Ihrer individuellen Planung 

vor Ort. Profitieren Sie von deren Erfahrung und 

Fachwissen.

  Ein Raumkonzept zu planen, ist mehr als nur das 

Mobiliar auszuwählen. Ein Raumkonzept wird auf 

die Anforderungen des Kunden und an die Bedin-

gungen vor Ort angepasst und entwickelt. 

  Unter Berücksichtigung der Lerninhalte kann eine 

Ausstattungsliste erstellt werden. Sobald der Um-

fang definiert ist, werden auch die Aufbewahrungs- 

mittel optimiert und bedarfsgerecht konzipiert.

   Analyse    Konzeption      Beratung / Planung

8ets-didactic.de 
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     Ausführung / Bau   Workshops   Anwendung
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Regelungstechnik  Technologie und Mensch

Kompakte Boards

  Das didaktische Konzept macht die Trainingssysteme von ETS 

im A4-Format zur hervorragenden Lösung.

   Die fotorealistische Gestaltung der Frontplatten durch Grafiken, Bil-

der, Anschlussdetails oder Warnhinweise unterstützen das Experi-

mentieren und die kognitive Didaktik. Die Anwender verstehen und 

behalten die Technologien durch grafische Unterstützung besser.

  Die Systeme können wahlweise direkt auf einem Tisch genutzt oder 

in einem A4-Rahmen montiert werden.

MENSCH |  TECHNOLOGIE – SYNERGIE ZUKUNFT
Didaktik und Technologie ergeben das ETS-Konzept

Experimentierboxen

  Erstellen Sie Ihre eigenen Experimente. Neben der Verkabelung  

steht auch die Anordnung der Komponenten im Vordergrund.  

Mithilfe der Experimentierboxen können einfache Grundschaltungen 

erlernt werden bis hin zu komplexen Installationen. 

  Immer praxisnah, schnell und sicher!

  Große Auswahl an Industriekomponenten.

1010ets-didactic.de 
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BST®-BuildingSystemsTrainer

  Der BuildingSystemsTrainer ist ein mobiles Trainingssystem, das  

von Klassenraum zu Klassenraum wandern kann und das binnen  

Minuten sofort wieder einsatzbereit ist.

  Neben der Laboreinrichtung mit den Experimentierboards stel-

len diese flexiblen Trainingssysteme eine selbstständige Produktlinie 

dar und decken viele Themenfelder ab, wie beispielsweise die VDE 

Schutzmaßnahmen nach VDE 0100 oder die KNX-Gebäudeautoma-

tion, Kommunikationstechnik, erneuerbare Energien, Smart Building 

und Internet-of-Things.

   Auch Boards können mithilfe eines H-Rahmens in den  

BuildingSystemsTrainer integriert werden.

11
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Regelungstechnik  Workshops mit ETS

WORKSHOPS MIT ETS
Immer am Puls der Zeit – Ausbildung auf höchstem Niveau

  Train the Trainer – Workshops für Lehrer, Ausbilder 

und Dozenten in den Bereichen der Elektrotech-

nik, Mechatronik und Metalltechnik.

   Lernen Sie den Umgang und die Details unseres 

effizienten, didaktischen Lernkonzepts, um den 

Lernstoff schnell und sicher zu vemitteln.

  ETS bietet für alle Produktgruppen und Themen-

blöcke der technischen Ausbildung das passende 

Seminar. Scannen Sie den QR-Code, um sich für 

Ihren Workshop anzumelden:

ets-didactic.de/hp584/Workshops.htm

12ets-didactic.de 
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Schnell und sicher in neue Technologien 
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Regelungstechnik  Ausbildungskonzept

tec2SKILL®

  Verbindung von Realität und Virtualität für effektives Lernen

 Augmented Reality (AR)

 Virtual Reality (VR)

Ausbilderteil / Praktikumsversuche
  100 % Funktionsgarantie

 Einbindung individueller Unterlagen

     Originalaufnahmen mit Praxisbezug

  Hohe Druckqualität

    Detaillierte Arbeitsanweisung

  Ordnungsprinzip

    Digital und auf Papier

Auflagemasken
  Inhaltsreduktion auf den Versuch

  Übersichtliche Gestaltung

 Grundlegende Funktion

 Diverse Sprachen
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Simulations-Software
  Begleitend zur Teachware

    Funktionssimulation

    Kombination von Theorie und Praxis

M
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TECHNOCards®

  Darstellung der Parameter  

in Funktionsgruppen

  Inbetriebnahmehinweise

 Sicherheitsfunktionen

  Individuelle Lernhilfe

P
ra

xi
s-

or
ie

nt
ie

rt

DAS ETS AUSBILDUNGSKONZEPT
Innovative Hardware / Perfekte Teachware

Mobiliar
  Technisch abgestimmte Konzeption

  Ausgezeichnete Funktionalität

   Ergonomie am Arbeitsplatz

   Herausragendes Design
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Leit- und Testsignale

Mit dem Zuschalten der Netzbetriebsspannung ist das Process 
Control Board betriebsbereit.
Die grüne LED der Bereitschaftsanzeige zeigt an, dass die inter-
nen Spannungen vorhanden sind.

Sollwertgeber
Der Sollwertgeber besitzt einen stufenlosen Einstellbereich von 
±10 V DC.
Das Ausgangssignal lässt sich permanent über die obere 
Schalterstellung oder tastend über die untere Schalterstellung 
zuschalten.

Testsignalgenerator
Die Signalfunktion ist über Taster umschaltbar: Sinus, Dreieck, 
Rechteck und variable Gleichspannung.
Die Frequenz des Ausgangssignals ist diskret von 0,1 Hz bis 
1000 Hz einstellbar und wird im Display angezeigt.
Die Frequenz kann durch langsames Drehen des Einstellreglers 
„Frequency“ um 0,1 bzw. 1 Hz genau eingestellt werden. Schnel-
les Drehen führt zu 10 Hz-Sprüngen.
Durch einen Druck auf den Einstellregler „Frequency“ erfolgt das 
Rücksetzen der Frequenz auf 100 Hz.

Die Amplitude US des Ausgangssignals lässt sich durch den Einstellregler „Amplitude“ von 
0 bis 10 V einstellen. Die Amplitude wird direkt im Display angezeigt.
Die Offsetspannung UO des Ausgangssignals lässt sich durch den Einstellregler  
„Offset“ von -5 V bis +5 V einstellen. Die Offsetspannung wird im Display direkt angezeigt.

Integriertes Messsystem

Das integrierte Messsystem misst den Soll- und Istwert in Echt-
zeit und zeigt die beiden Größen in je einem Display an. Der An-
zeigebereich kann für beide Anzeigen gleichzeitig umgeschaltet 
werden. Folgende Auswahl besteht:
● ±4000 min	 	 	 ●    ± 10 V
● ±80 °C      ●    ± 30 mm
● ±100 %.

Das Voltmeter zum Messen beliebig zuschaltbarer  
Gleichspannungsgrößen verfügt über eine Anzeige in Volt.
Der Eingang des Messinstruments ist frei belegbar.

Der Messbereich beträgt ± 10,5 V.

 

Regelkreisstrecken

Drehzahlstrecke
Die Drehzahlstrecke besteht aus einem 
Gleichstrommotor, der mit einem Genera-
tor starr über die Achsen gekoppelt ist. Die 
Stellgröße ist ein Spannungssignal im Bereich 
von ±10 V. Der Motor erreicht Drehzahlen von      
± 4000 min-1.
Die Regelgröße (Istwert) wird als Spannung 

proportional zur Drehzahl des Motors ausgegeben.
Eine Vierquadrantenanzeige mit LED zeigt das Arbeitsregime des Motors an.
Störgrößen können wahlweise sein:
● manuell durch Schalter zuschaltbare Schwungmasse,
● manuell durch Schalter zuschaltbare Belastung des Generators,
● elektronisch schaltbare Belastung des Generators.
Streckendaten der Drehzahlstrecke vom Typ PT2:
 Te = 7 ms ± 10 %, Tb = 45 ms ± 10 %, KPS = 1,0 ± 10 %

  Beleuchtungsstrecke
Die Beleuchtungsstrecke besteht aus einer 
weißen LED, welche die zu regelnde Raum-
beleuchtung darstellt. Die Stellgröße ist ein 
Spannungssignal im Bereich von 0…+10 V. 
Die Beleuchtungsstärke im Raum wird durch 

einen Fototransistor gemessen. Die Einheit wird der Vereinfachung halber in % angegeben.
Störgrößen können wahlweise sein:
● manuell durch Potentiometer einstellbares Umgebungslicht,
● elektronisch einstellbares Umgebungslicht.
Streckendaten der Lichtstrecke vom Typ PT1:
 Tb = 12 ms ± 10 %, KPS = 1,0 ± 10 %

Temperaturstrecke
Die Temperaturstrecke bildet einen Wärmeschrank nach und 
besteht aus zwei Heizelementen in einem kleinen begrenz-
ten Luftvolumen. Die Tür des Wärmeschrankes kann geöffnet 
werden. Die Stellgröße ist ein Spannungssignal im Bereich 
von 0…+10 V. Die Temperatur im Schrank wird durch einen 
Temperatursensor gemessen. Die Einheit wird proportional zur 
Spannung in °C angegeben und beträgt maximal 80 °C (1V 
≙ 8 °C). Eine rote LED signalisiert die Arbeit der Heizung. Die 
Abhängigkeit der Temperatur von der Stellgröße ist linear.

Störgrößen können sein:
● Abkühlprozess des Luftvolumens,
● Öffnen der Tür des Wärmeschrankes.
Streckendaten der Temperaturstrecke vom Typ PT2:
 Te = 0,5 s ± 10 %, Tb = 35 s ± 10 %, KPS = 1,8 ± 10 %

Füllstandstrecke
Die Füllstandstrecke bildet einen Flüssigkeitstank mit Zu- und Ab-
lassventil nach. Der Füllstand im Tank wird durch einen LED-Lauf-
balken visuell angezeigt. Die Stellgröße ist ein Spannungssignal 
im Bereich von 0…+10 V und steuert den Zufluss. Der Füllstand 
in % des Tanks wird proportional als Spannung in Volt ausgege-
ben und beträgt 0 … +10 V. Zwei rote LED-Elemente im Zu- und 
Abfluss zeigen visuell das Zu- und           

                                          Abflussverhalten an.
Störgrößen können sein:
● manuell durch Potentiometer einstellbares Ablassventil,
● elektronisch einstellbares Ablassventil.
Streckendaten der Füllstandsstrecke vom Typ IT1:
● Te = 0,15 s ± 10 %, TI = 5,2 s ± 10 % 
 

Lagestrecke
Die Lagestrecke ist eine Motor-Potentiometerkombination. Diese 
besteht aus einem permanentmagnetisch erregten kleinen Gleich-
strommotor, der den Schleifer bewegt. Das Potentiometer dient 
zur Bildung des Rückführsignals von -10 V bis +10 V. Motor und 
Potentiometer sind über einen Linearantrieb gekuppelt. 

                                             Die Anlaufspannung des Stellmotors beträgt ca. 3 ... 4 V.
Streckendaten des Motor-Potentiometers vom Typ IT1:

 Te = 5 ms ± 10 %, TI =  80 ms ± 25 % (bei Stellgrößensprung 6,0 V)

Schrittsteller
Der Schrittsteller ist eine Stelleinrichtung für den Dreipunktregler. 
In Kombination ergibt sich eine Dreipunkt-Schrittregelung. Der 
Schrittsteller stellt eine motorbetriebene Stelleinrichtung dar, die bei 
einem positiven Eingangssignal schrittweise zum Beispiel ein Ventil 
öffnet. Bei einem negativen Eingangssignal wird das Ventil wieder 
Schrittweise geschlossen. Bei einem Eingangssignal von 0V ver-
harrt die Stelleinrichtung im momentanen Zustand.
Das Rückführsignal ist eine Spannung von 0 V bis +10 V pro-
portional der Schrittposition. Die Schrittweite beträgt 0,1 V. Mit 
dem Potentiometer kann die Schrittdauer stufenlos von ca. 0,1 

s bis 10 s eingestellt werden. Die Stellgliedlaufzeit beträgt 10...1000 s.

Regler

P-Glied
Regler mit proportionalem Verhalten 
Einstellbereich:
● x 1 KP = 0 bis 10, stufenlos.
● x10 KP = 0 bis 100, stufenlos.

I-Glied
Regler mit integralem Verhalten
Reihen- oder parallelschaltbar zum P-Regler.
Einstellbereich: TI = 0,01 bis 10 s, in 14 Stufen.

D-Glied
Regler mit differenzialem Verhalten
Reihen- oder parallelschaltbar zum P-Regler.

                                          Einstellbereich: TD = 0,001 bis 1 s, in 14 Stufen.
Der I-Regler besitzt zusätzlich einen RESET. Mit diesem Taster 

kann manuell die Spannung am Ausgang auf 0 V zurückgesetzt werden.

Zweipunktregler
Unstetige Regeleinrichtung mit zwei Ausgangszuständen.
Einstellbereich der Hysterese: XH = 0 bis 10 %, stufenlos.

Dreipunktregler
Unstetige Regeleinrichtung mit drei Ausgangszuständen. 
Einstellbereich der Hysterese:

   +XH 0,5 bis 10 %, stufenlos
   - XH 0,5 bis 10 %, stufenlos.

Jede der beiden unstetigen Regeleinrichtungen besitzt 
zur Anzeige eines aktiven Ausgangspegels eine farbige 
LED. Der Zweipunktregler schaltet zwischen den beiden  
Spannungspegeln +10 V und -10 V. 

Der Dreipunktregler schaltet zwischen den Spannungspegeln 
+10 V, 0 V und -10 V. Beim Ausgangspegel +10 V leuchtet die 

LED rot. Beim Ausgangspegel 0 V leuchtet die LED nicht. Beim Ausgangspegel -10 V 
leuchtet die LED blau.
Der Rückfall in den Ausgangszustand 0 V erfolgt beim Eingangssignal 0 V.

ets-didactic.de ©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt.

Voltmeter zum Messen 
von Gleichspannungsgrößen 
(DC ±10 V)

Sollwertgeber
Einstellbereich:  
±10 V stufenlos.
Über Tast / Rastschalter 
zuschaltbar

Testsignalgenerator
Signalfunktion:
Sinus, Dreieck, Rechteck,
einstellbare  
Gleichspannung

Sollwertanzeige

Testsignalgenerator
Frequenzbereichs- 
einstellung: 
0,1 bis 1000 Hz

Testsignalgenerator
Amplitudeneinstellung: 
0 bis 10 V

Testsignalgenerator
Offseteinstellung: ±5 VDC

Umschalter der Anzeigebereiche: ±10 V, ±100 %, ± 30 mm, ± 80°C, ± 4000 min-1

Istwertanzeige Zweipunktregler

Dreipunktregler

Schrittsteller Regelkreisstrecke Füllstand

Regelkreisstrecke 
Lage

Elektronisch zuschaltbare 
Störgröße durch Belastung 

des Generators

Manuelle Störgrößen- 
aufschaltung durch Belastung 

des Generators

Manuelle Störgrößenaufschaltung Schwungmasse

Regler mit differenzialem Verhalten

Regler mit intergralem Verhalten

Regler mit proportionalem Verhalten

Bereitschaftsanzeige
der Betriebsspannung

Netzspannungseinspeisung
als Weitbereichseingang
110 V…240 V AC,  
50…60 Hz

Umschalter der Stellgröße zwischen 
stetigen oder unstetigen Regelkreisgliedern Vier-Quadranten-Anzeige des Motors

Regelkreisstrecke Drehzahl

Regelkreisstrecke 
Temperatur

Regelkreisstrecke  
Beleuchtung

4.1 34035-DEU

TECHNOCard ®
Nutzung des Process Control Board III

Beachten Sie beim Aufbau und bei der Erprobung der 
Anlage alle erforderlichen Sicherheitsbestimmungen, die 
Laborordnung und die erforderlichen Schutzmaßnahmen!

ACHTUNG!
Im Hüttental 11 | 85125 Kinding | Germany
Phone +49 8467 8404-0  |  Fax +49 8467 8404-44
info@ets-didactic.de  |  ets-didactic.de

©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile  
sind urheberrechtlich geschützt.

©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile  
sind urheberrechtlich geschützt.
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 Neueste Technik

 Einfach in der Bedienung

  Didaktisch aufbereitete Teachware

 Sicherheit für Mensch und Maschine

  Ergonomisch perfekte Arbeitsplätze

... das System zur Regelungstechnik
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PROCESS CONTROL BOARD I I I
Hardware

Lernziele
  Stetige und unstetige Regler 

unterscheiden

   Regelstrecken mit und ohne 

Ausgleich analysieren und 

Streckenparameter ermitteln

  Zeitverhalten von Regelstreck-

en und Reglern untersuchen

  Regler auswählen und para-

metrieren

  Größen einer Regelung in ihrem 

Zusammenhang untersuchen

  Wirkungsweise von Regelkre-

isen erläutern und Messungen 

durchführen

1

Technische Daten

Netzbetriebsspannung
  Weitbereichseingang AC 110 V … 230 V,  50 … 

60 Hz

Spannungsbereich aller Signalein- und ausgänge
 ± 10 V DC ± 10 %

Testsignalgenerator
  Funktionen: Gleichspannung, Sinus, Dreieck, Re-

chteck

  Frequenz 0,1 Hz bis 1 kHz, über Inkrementalge-

ber einstellbar

  Amplitude US = 0 … 10 V,  über Inkrementalge-

ber einstellbar

  Offsetspannung UOffset = - 5 … + 5 V DC,  über 

Inkrementalgeber einstellbar 

Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Process Control Board III 34002

Integriertes Messsystem
  … misst den Soll- und Istwert (Führungsgröße 

und Rückführgröße) in Echtzeit und zeigt die bei-

den Größen in je einem Display an.

  Der Anzeigebereich kann für beide Anzeigen 

gleichzeitig umgeschaltet werden.

Folgende Auswahl besteht:

± 4000 min-1  •  ± 80 °C  •  ± 100 %  •  ± 10.0 V  

•  ± 30 mm

  Weitbereichseingang AC 110 V … 230 V,  50 … 

60 Hz

  Zusätzlich ist ein Voltmeter zur individuellen Mes-

sung von Spannungen im Bereich ± 10 Volt inte-

griert.

  Displaysprache: Deutsch oder Englisch wählbar

Regelungstechnik  Regelungstechnik-Board



19



Regelungstechnik  Funktionsbaugruppen

FUNKTIONSBAUGRUPPEN
Regler

P-Gleid

Einstellbereich:

 x 1 KP = 0 bis 10, stufenlos

 x 10 KP = 0 bis 100, stufenlos

I-Glied

Reihen- oder parallelschaltbar zum P-Regler

Einstellbereich: TI = 0,01 bis 10 s, in 14 Stufen

D-Glied

Reihen- oder parallelschaltbar zum P-Regler

Einstellbereich: TD = 0,001 bis 1 s, in 14 Stufen

Zweipunktregler

Einstellbereich der Hysterese: 

XH = 0 bis 10 %, stufenlos

Dreipunktregler

Einstellbereich der Hysterese:

+ XH 0,5 bis 10 %, stufenlos

- XH 0,5 bis 10 %, stufenlos

20ets-didactic.de 
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Regelkreisstrecken

Drehzahl

... besteht aus einem Gleichstrommotor, der mit einem Genera-

tor starr über die Achsen gekoppelt ist. Die Stellgröße ist ein Span-

nungssignal im Bereich von ± 10 V. Der Motor erreicht Drehzahlen 

von ± 4000 min-1.

Licht

... besteht aus einer weißen LED, welche die zu regelnde Raumbe-

leuchtung darstellt. Die Stellgröße ist ein Spannungssignal im Be-

reich von 0…+ 10 V. Die Beleuchtungsstärke im Raum wird durch 

einen Fototransistor gemessen.

Temperatur

... besteht aus zwei Heizelementen in einem kleinen begrenzten 

Luftvolumen. Die Tür des Wärmeschrankes kann geöffnet werden. 

Die Stellgröße ist ein Spannungssignal im Bereich von 0 … + 10 V. 

Die Temperatur im Schrank wird durch einen Temperatursensor ge-

messen.

Füllstand

... bildet einen Flüssigkeitstank mit Zu- und Ablassventil nach. Der 

Füllstand  im Tank wird durch einen LED-Laufbalken visualisiert. Die 

Stellgröße ist ein Spannungssignal im Bereich von 0 … + 10 V und 

steuert den Zufluss. Der Füllstand in % des Tanks wird proportio-

nal als Spannung in Volt ausgegeben und beträgt 0 … + 10 V. Zwei 

rote LED-Elemente im Zu- und Abfluss zeigen visuell das Zu- und 

Abflussverhalten an.

Lagerregelung

... ist eine Linearachse. Diese besteht aus einem permanentmagne-

tisch erregten kleinen Gleichstrommotor, einem Linearantrieb und 

einem Potentiometer zur Bildung des Rückführsignals von - 10 V bis 

+ 10 V.

Schrittregelung

... Der Schrittsteller ist eine spezielle Regelkreisstrecke für den Drei-

punktregler. Der Schrittsteller stellt eine motorbetriebene Stellein-

richtung dar, die bei einem positiven Eingangssignal schrittweise 

zum Beispiel ein Ventil öffnet. Bei einem negativen Eingangssig-

nal wird das Ventil wieder schrittweise geschlossen. Bei einem Ein-

gangssignal von 0 V verharrt die Stelleinrichtung im momentanen 

Zustand.
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Regelungstechnik  Techware

Teachware

Handbuchinhalt 
  Regelungstechnik, Einführung

   Bestimmung der Streckenpa-

rameter

  Auswahl des Reglers

  Parametrierung und Opti-

mierung des Reglers

  Temperaturregelung mit PID-

Regler

  Temperaturregelung mit Zwei-

punkt-Regler

321

Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Medienordner inkl. Register 91903

2 Regelungstechnik Grundlagen - Ausbilderteil inkl. CD-ROM 34037CD-DEU

3 Regelungstechnik Grundlagen - Praktikumsversuche inkl. CD-ROM 34036CD-DEU

4 TECHNOcard - Nutzung des Process Control Board III 34035-DEU

5 TECHNOcard - Nutzung des PC-Messinterfaces 90273-DEU

6 Regelungstechnik Projekte - Ausbilderteil inkl. CD-ROM 34034CD-DEU

7 Regelungstechnik Projekte - Praktikumsversuche inkl. CD-ROM 34033CD-DEU

Gedruckt und digital
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Teachware
Regelungstechnik

ETS DIDACTIC GMBH
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Fax  +49 8467 8404-44
E-Mail:  vertrieb@ets-didactic.de
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RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk  --  GGrruunnddllaaggeenn  

AAuussbbiillddeerrtteeiill  
Version 4.1 – Best.-Nr. 34037CD-DEU
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RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk  --  GGrruunnddllaaggeenn  

AAuussbbiillddeerrtteeiill  
Version 4.1 – Best.-Nr. 34037CD-DEU

Voltmeter zum Messen 
von Gleichspannungsgrößen 
(DC ±10 V)

Sollwertgeber
Einstellbereich:  
±10 V stufenlos.
Über Tast / Rastschalter 
zuschaltbar

Testsignalgenerator
Signalfunktion:
Sinus, Dreieck, Rechteck,
einstellbare  
Gleichspannung

Sollwertanzeige

Testsignalgenerator
Frequenzbereichs- 
einstellung: 
0,1 bis 1000 Hz

Testsignalgenerator
Amplitudeneinstellung: 
0 bis 10 V

Testsignalgenerator
Offseteinstellung: ±5 VDC

Umschalter der Anzeigebereiche: ±10 V, ±100 %, ± 30 mm, ± 80°C, ± 4000 min-1

Istwertanzeige Zweipunktregler

Dreipunktregler

Schrittsteller Regelkreisstrecke Füllstand

Regelkreisstrecke 
Lage

Elektronisch zuschaltbare 
Störgröße durch Belastung 

des Generators

Manuelle Störgrößen- 
aufschaltung durch Belastung 

des Generators

Manuelle Störgrößenaufschaltung Schwungmasse

Regler mit differenzialem Verhalten

Regler mit intergralem Verhalten

Regler mit proportionalem Verhalten

Bereitschaftsanzeige
der Betriebsspannung

Netzspannungseinspeisung
als Weitbereichseingang
110 V…240 V AC,  
50…60 Hz

Umschalter der Stellgröße zwischen 
stetigen oder unstetigen Regelkreisgliedern Vier-Quadranten-Anzeige des Motors

Regelkreisstrecke Drehzahl

Regelkreisstrecke 
Temperatur

Regelkreisstrecke  
Beleuchtung

4.1 34035-DEU

TECHNOCard ®
Nutzung des Process Control Board III

Beachten Sie beim Aufbau und bei der Erprobung der 
Anlage alle erforderlichen Sicherheitsbestimmungen, die 
Laborordnung und die erforderlichen Schutzmaßnahmen!

ACHTUNG!
Im Hüttental 11 | 85125 Kinding | Germany
Phone +49 8467 8404-0  |  Fax +49 8467 8404-44
info@ets-didactic.de  |  ets-didactic.de

©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile  
sind urheberrechtlich geschützt.

©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile  
sind urheberrechtlich geschützt. 5

Messung außerhalb des SELV-Bereichs
Achtung: Bei Messungen außerhalb des Schutzkleinspannungsbe-
reichs SELV (Ue� >50V AC oder U > 120V DC) ist unbedingt eine Ver-
bindung des Schutzleiters PE zum Schutzleiteranschluss PE des PC 
Measurement Interface auszuführen!
Empfehlenswert ist dies generell auch schon bei Spannungen Ue�  > 
25V AC und U > 60V DC.

Typische Messkreise
Messung mit Di� erenzeingängen (SELV-Bereich)

Messung auf  Masse bezogen (SELV-Bereich)

Messung mit Bezugspotential N (z.B. Stern)

Messung ohne Bezugspotential (z.B. Dreieck)

Betriebsspannungs-
durchführung

im Bereich
8 … 30V DC

USB-Anschluss-
buchse Typ B

Schutzleiteranschluss 
zur Weiterführung

im Versuchsaufbau

Common-Leitung für 
Eingangsbereich 10:1

Eingangsbereich 10:1,
4 Eingangskanäle CH1 … CH4

Common-Leitung für
Eingangsbereich 1:1

Massebuchse 
zur Gerätemasse 
des Messinterfaces

Schutzleiteranschluss
für Messinterface bei 
Messung außerhalb SELV

Eingangsbereich 1:1,
4 Eingangskanäle 
CH1 … CH4

Betriebsspannungs-
durchführung 
im Bereich 8 … 30V DC,

dient gleichzeitig zur 
optionalen Bereitstellung 
der Betriebsspannung 
des Messinterfaces

4.2

TECHNOCard ®
Nutzung des PC-Messinterfaces

Beachten Sie beim Aufbau und bei der Erprobung der
Anlage alle erforderlichen Sicherheitsbestimmungen, die 
Laborordnung und die erforderlichen Schutzmaßnahmen!

ACHTUNG!

90273-DEU

Im Hüttental 11 | 85125 Kinding | Germany
Phone +49 8467 8404-0  |  Fax +49 8467 8404-44
info@ets-didactic.de  |  ets-didactic.de

©  Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile 
sind urheberrechtlich geschützt.

   Lageregelung mit analogen 

Regelgliedern

   Füllstandsregelung mit Zwei-

punktregler

  Füllstandsregelung mit PI-

Regler

  Drehzahlfolgeregelung

  Drehzahlfestwertregelung

  Lichtregelung mit PI-Regler

 Dreipunktregler und Dreipunk-

tschrittregelung

Die TECHNOCards® stellen eine sehr praktische 

Ergänzung zum Trainingssystem dar. Auf ihnen fin-

det der Auszubildende in konzentrierter, übersichtli-

cher Form eine Art Wissensspeicher zum ständigen 

Nachschlagen bei der praktischen Arbeit.

  Schautafel im Format 303 mm x 426 mm

   Doppelseitig farbig gestaltet

  Robuste, strapazierfähige Qualität



Handbuchinhalt 
  Einführung in die Regelung-

stechnik

   Temperaturregelung mit Zwei-

punktregler 

  Steuern / Regeln / Positionieren 

  Füllstandregelung mit Zwei-

punktregler

 Füllstandregelung mit PI-Regler 

761

Gedruckt und digital

RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk  --  PPrroojjeekkttee  

PPrraakkttiikkuummssvveerrssuucchhee  
Version 4.1 – Best.-Nr. 34033CD-DEU

Teachware
Regelungstechnik

ETS DIDACTIC GMBH
Im Hüttental 11 
85125 Kinding - Germany
Phone  +49 8467 8404-0 
Fax  +49 8467 8404-44
E-Mail:  vertrieb@ets-didactic.de
Web: www.ets-didactic.de

RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk  --  PPrroojjeekkttee  

AAuussbbiillddeerrtteeiill  
Version 4.1 – Best.-Nr. 34034CD-DEU

RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk  --  PPrroojjeekkttee  

AAuussbbiillddeerrtteeiill  
Version 4.1 – Best.-Nr. 34034CD-DEU

  Drehzahl-Folgeregelung mit 

PID-Regler 

   Drehzahl-Festwertregelung

  Beleuchtungsregelung mit PI-

Regler

  Beleuchtungsregelung mit 

Zweipunktregler

  Stellantrieb mit Dreipunktregler 
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Regelungstechnik  MEDIA-T3BoxX "Grundlagen der Elektrotechnik"

REGELUNGSTECHNIK
Handbuch aus 9-teiligen MEDIA-T3BoxX „Grundlagen der Elektrotechnik"

1

Gedruckt und digital

Teachware
Grundlagen der Elektrotechnik

ETS DIDACTIC GMBH
Im Hüttental 11 
85125 Kinding - Germany
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Fax  +49 8467 8404-44
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Teachware
Best.-Nr.: 32138CD-DEU

Regelungstechnik

Teachware
Best.-Nr.: 32138CD-DEU

Regelungstechnik

ETS DIDACTIC GMBH
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Version 4.2

Version 4.2

2

Handbuchinhalt 
  Dozent

   Präsentationshilfen

  Prüfungsvorbereitung

  Prüfungsvorbereitung und 

Lösungen

  Prüfung

  Prüfung und Lösungen

Dozent

Prüfungsvorbereitung und 

Lösungen

Präsentationshilfen

Prüfungsvorbereitung

  

 

  

Thema 
Regelungstechnik 

 
 

Nach dem Kapitel „„RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk““ kann der Teilnehmer …  

• GGrruunnddbbeeggrriiffffee  wwiiee  SStteeuueerrssttrreecckkee,,  SStteellllgglliieedd,,  SStteellllggrröößßee  uussww..  eerrkklläärreenn..  
• ddeenn  UUnntteerrsscchhiieedd  zzwwiisscchheenn  SStteeuueerrnn  uunndd  RReeggeellnn  eerrllääuutteerrnn..  
• vveerrsscchhiieeddeennee  RReeggeelluunnggssaarrtteenn  wwiiee  ZZeeiittppllaannrreeggeelluunngg,,  FFeessttwweerrttrreeggeelluunngg    

uunndd  FFoollggeerreeggeelluunngg  eerrllääuutteerrnn..  
• ddeenn  UUnntteerrsscchhiieedd  zzwwiisscchheenn  sstteettiiggeenn  uunndd  uunnsstteettiiggeenn  RReegglleerrnn  eerrkklläärreenn  VViieerrppoollee  eerrkkeennnneenn  

uunndd  eeiinnsseettzzeenn    
• ddiiee  uunntteerrsscchhiieeddlliicchhsstteenn  sstteettiiggeenn  RReegglleerr  uunndd  ddeerreenn  ZZuussaammmmeennssppiieell  mmiitt  aannddeerreenn  RReegglleerrnn  

eerrkklläärreenn..  
• RReeggeellssttrreecckkeenn  nnaacchh  ddeerreenn  OOrrddnnuunngg  bbeessttiimmmmeenn..  

 

Regelungstechnik: Dozent 
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Präsentationshilfen 
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Steuerung eines Härteofens 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SStteeuueerrkkeettttee  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Brenngas 

SScchhiieebbeerr  
Steuereinrichtung 

HHaannddrraadd  
Bildung der 

Führungsgröße 

VVeennttiillööffffnnuunngg  
Stellgröße 

HHäärrtteeooffeenn 
Steuerstrecke 

TTeemmppeerraattuurr  
x 

Bildung der 
Führungs-

größe 

Steuer-
strecke 

y 
X 

z.B. Handrad z.B. Schieber 

Drehwinkel Ventilöffnung Temperatur Z 

Steuerein-
richtung 

w 

z.B. Härteofen 

  

 

  

Thema 
Regelungstechnik 

 
 

Nach dem Kapitel „„RReeggeelluunnggsstteecchhnniikk““ kann der Teilnehmer …  

• GGrruunnddbbeeggrriiffffee  wwiiee  SStteeuueerrssttrreecckkee,,  SStteellllgglliieedd,,  SStteellllggrröößßee  uussww..  eerrkklläärreenn..  
• ddeenn  UUnntteerrsscchhiieedd  zzwwiisscchheenn  SStteeuueerrnn  uunndd  RReeggeellnn  eerrllääuutteerrnn..  
• vveerrsscchhiieeddeennee  RReeggeelluunnggssaarrtteenn  wwiiee  ZZeeiittppllaannrreeggeelluunngg,,  FFeessttwweerrttrreeggeelluunngg    

uunndd  FFoollggeerreeggeelluunngg  eerrllääuutteerrnn..  
• ddeenn  UUnntteerrsscchhiieedd  zzwwiisscchheenn  sstteettiiggeenn  uunndd  uunnsstteettiiggeenn  RReegglleerrnn  eerrkklläärreenn  VViieerrppoollee  eerrkkeennnneenn  

uunndd  eeiinnsseettzzeenn    
• ddiiee  uunntteerrsscchhiieeddlliicchhsstteenn  sstteettiiggeenn  RReegglleerr  uunndd  ddeerreenn  ZZuussaammmmeennssppiieell  mmiitt  aannddeerreenn  RReegglleerrnn  

eerrkklläärreenn..  
• RReeggeellssttrreecckkeenn  nnaacchh  ddeerreenn  OOrrddnnuunngg  bbeessttiimmmmeenn..  

 

Regelungstechnik: Dozent 
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Prüfungsvorbereitung 

 

 

Regelungstechnik    3355  

9.1 Was bezeichnet die Steuerstrecke einer Anlage? 

 

9.2 Welche Größe wird mit dem Stellglied einer zu steuernden Anlage verändert? 

 

9.3 Welche Größe wirkt direkt auf die Steuerstrecke? 

 

9.4 Wozu dient die Steuereinrichtung einer Steuerstrecke? 

 

9.5 Wie ist eine Regelstrecke definiert?  

 

9.6 Wie soll die Regelgröße einer Regelstrecke beeinflusst werden? 

 

9.7 Was wird unter einem Regelglied verstanden? 

 

9.8 Was bewirkt die Führungsgröße in einer Regelung? 

 

9.9 Nennen Sie das Merkmal einer Steuerung!  

 

9.10 Was wird unter Steuern einer Anlage verstanden?  

 

9.11 Was ist eine Steuerkette?  

 

9.12 Was ist der Vorteil einer Regelung gegenüber einer Steuerung? 

 

9.13 Warum handelt es sich bei einer Regelung um einen geschlossenen Wir-
kungsweg?  

 

9.14 Nennen Sie die Unterschiede zwischen einer Festwert-, Folge- und Zeit-
planregelung! Geben Sie je ein Beispiel an! 

 

9.15 Welche Schaltzustände kann ein Zweipunktregler annehmen? 

 

9.16 Was ist der Unterschied zwischen stetig und unstetig wirkenden Regelgliedern?  

Prüfungsvorbereitung und Lösungen 

 

 

Regelungstechnik    4422  

9.22 Wie werden Regelstrecken nach ihrer Übertragungsfunktion eingeteilt? 

Regelstrecken werden nach ihrer Übertragungsfunktion in Regelstrecken mit und ohne 
Ausgleich unterschieden. 

 
9.23 Zeichnen Sie den Wirkungsplan für eine Steuerkette!  

 
 
 
 
 
 
 

 

 

9.24 Zeichnen Sie den Wirkungsplan für eine Regelung! Zeigen und benennen Sie die 
charkteristischen Größen des Regelkreises!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildung der 
Führungs-

größe 

Steuer-
strecke 

y 
X 

Z 
Steuerein-
richtung 

w 

Regelglied 
Regler 

Regelstrecke 
w y 

x 

z 

e 

x 

Sollwert, 
Führungsgröße 

Regel-
differenz 

Stellgröße 

Störgröße Istwert, 
Regelgröße 

Vergleichs-
glied 

Ort des 
Stellgliedes 

Bildung der 
Führungs-

größe 

Regelvorrichtung 
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Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Medienordner inkl. Register 91903

2 Regelungstechnik - aus der MEDIA-T3BoxX 32138CD-DEU

Das Handbuch erläutert...
  Grundbegriffe wie Steuerstrecke, Stellglied, Stellgröße usw.

  den Unterschied zwischen Steuern und Regeln

  verschiedene Regelungsarten wie Zeitplanregelung, Festwertregelung 

und Folgeregelung

  den Unterschied zwischen stetigen und unstetigen Reglern

  die unterschiedlichsten stetigen Regler und deren Zusammenspiel 

mit anderen Reglern

  die Bestimmung von Regelstrecken nach deren Ordnung

MEDIA-T3  BoxX3
teaching   training   technology

T3 Logo in Pfaden

Prüfung 

 

 

Regelungstechnik    4444  

9.1 Was bezeichnet die Steuerstrecke einer Anlage? 

 

 

 

       10P. 

9.2 Wie soll die Regelgröße einer Regelstrecke beeinflusst werden? 

 

 

 

       10P. 

9.3 Was bewirkt die Führungsgröße in einer Regelung? 

 

 

 

 

        16P. 

9.4 Was wird unter Steuern einer Anlage verstanden? 

 

 

 

        10P. 

9.5 Nennen Sie die Merkmale einer Steuerung! 

 

 

 

        10P. 

9.6 Was ist der Vorteil einer Regelung gegenüber einer Steuerung? 

 

 

 

 

        16P. 

  

Prüfung und Lösungen 

 

 

Regelungstechnik    5500  

9.13  Welche Regler bzw. Reglerkombinationen kommen zur technischen Anwendung? 

Folgende Regler kommen in der Praxis zur Anwendung. Es werden P-, I-, PI-, PD- und 
PID-Regler eingesetzt. 

        15P. 

9.14 Zeichnen Sie den Wirkungsplan für eine Steuerkette! 

 
 
 
 
 
 
 
 

        20P. 

9.15 Zeichnen Sie den Wirkungsplan für eine Regelung! Zeigen und Benennen Sie die 
charkteristischen Größen des Regelkreises! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      33P. 
 

 Summer 204P. 
 

1=92-100%  ;  2=77-91%  ;  3=67-76%  ;  4=50-66%  ;  5=33-49%  ;  6= 0-32% 

  187-204P.  ;   156-186P. ;   136-155P. ;   101-135P. ;    66-100P. ;    65-0P 

Bildung der 
Führungs-

größe 
Steuer-
strecke 

y 
X 

Z 
Steuerein-
richtung 

w 

Regelglied 
Regler 

Regelstrecke 
w y 

x 

z 

e 

x 

Sollwert, 
Führungsgröße 

Regel-
differenz 

Stellgröße 

Störgröße Istwert, 
Regelgröße 

Vergleichs-
glied 

Ort des 
Stellgliedes 

Bildung der 
Führungs-

größe 

Regelvorrichtung 
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Regelungstechnik  Einfach – sicher – komplett – mobil 

Leit- und Testsignale
  Sollwertgeber

  Testsignalgenerator  

DAS NEUE AUSBILDUNGSSYSTEM IN DER  
REGELUNGSTECNHIK
Einfach – sicher – komplett – mobil

Messsysteme
   Einheiten: 

V, mm, %, 0C, min-1

 Sollwert

 Istwert

 Voltmeter

Regelkreisglieder
   Proportionalglied

 Integralglied

 Differentialglied

 Zweipunktregler

 Dreipunktregler

 Schrittregler
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Regelkreisglieder
   Proportionalglied

 Integralglied

 Differentialglied

 Zweipunktregler

 Dreipunktregler

 Schrittregler

34001 Process Control Board II

Regelkreisstrecken
   Drehzahl 

 Licht

 Temperatur

 Füllstand

 Lageregelung

mit Ausgleich

ohne Ausgleich
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Regelungstechnik  Auflagemasken

AUFLAGEMASKEN
Didaktische Reduktion auf das Wesentliche

Auflagemasken

Auflagemasken vereinfachen den Versuchsaufbau und 

lenken die Aufmerksamkeit des Auszubildenden auf die 

relevanten Baugruppen und Anschlüsse.

Die mehrfarbigen, graphisch gestaltete Auflagemasken 

zur didaktischen Reduktion sind abgestimmt auf die im 

Handbuch beschriebenen Versuche.

Grundlagen der  

Regelungstechnik
   Drehzahlsteuerung

   Drehzahlregelung

   Hysterese des  

Zweipunktreglers

   Temperaturregelung mit  

Zweipunkt-Regler

   Füllstandsteuerung

     Füllstandregelung mit  

stetigem Regler

Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Satz Auflagemasken „Regelungstechnik - Grundlagen“ 34040

1

34041

DREHZAHLSTEUERUNG

ROTA
TIO

NAL SPEED O
PEN LO

OP C
ONTROL

M

y

r
1V = 400rp

m

A1

A2

G

T

E2

Q2
1

0

+M d

-M d

-n

+n

M

M
GG

Momen
t

of

inert
ia

Motor

Gen
era

tor

Spee
d co

ntro
l / 

Dreh
za

hlst
rec

ke

co
nsta

nt

off

ste
p

Setp
oint

out

DESIR
ED VALUE / F

ÜHRUNGSGRÖßE

SETPOIN
T / S

OLLW
ERT

Setp
oint /

Sollw
ert

Actu
al 

va
lue /

Ist
wert

Disp
lay

mode /

Anze
ige-

größe

w

Pres
s

to ch
an

ge

VOLT
METER

U IN

GND

DC

+ 5 V

+18 V

 -1
8 V

POW
ER

GND

Inbetrie
bnahme

nur d
urch

autoris
ierte

Perso
nen!

Settin
g-u

p

by a
uthoriz

ed

perso
ns o

nly!

x

z

r

y

w

zx

w

34042

DREHZAHLREGELUNG P, P
I U

ND PID

ROTATIONAL SPEED CLOSED LOOP CONTROL P, P
I A

ND PID

M

y

r
1V = 400rpm

A1

A2

G

T

E1

E2
Q1

Q2

z

1

0

+M d

-M d

-n

+n

M

M
G

G

Moment

of

inertia

Motor

Generator

Speed contro
l / 

Drehzahlstrecke

y

Contro
l

value

+

++

PID

CONTINUOUS CONTROL /

STETIGE REGLER

K P

P
x10

x1

y P

Σ

y I

y D

x0.01

x1

x0.01

x1

I

D

T I

T D

s

s

reset

constant

off

step

Setpoint

out

DESIRED VALUE / F
ÜHRUNGSGRÖßE

SETPOINT / S
OLLWERT

Setpoint /

Sollw
ert

Actual value /

Istwert

Display

mode /

Anzeige-

größe

w

Press

to change

VOLTMETER

U IN

r

e

GND

DC

+ 5 V

+18 V

 -1
8 V

POWER

GND

Inbetrie
bnahme

nur d
urch

autorisierte

Personen!

Settin
g-up

by authorize
d

persons only!

+ -

x z

r

y

e

w

w

zx

34043

DISCONTINUOUS CONTROL /

UNSTETIGE REGLER

X H

%

Two-level controller /

Zweipunktregler

y H

Signal

out

Press

to change

waveform

FUNCTION GENERATOR

Frequency

Amplitude

Offset

VOLTMETER

U IN

GND

DC
+ 5 V

+18 V

 -18 V

POWER

GND

Inbetriebnahme

nur durch

autorisierte

Personen!

Setting-up

by authorized

persons only!

+

+

+

-

-

-

e

y

Manipulated variable y [V] / S
tellgröße y [V]

Error signal e [%] / R
egeldifferenz e [%]

HYSTERESE DES ZWEIPUNKTREGLERS

HYSTERESIS OF THE TWO-LEVEL CONTROLLER

-5,0

-10,0

5,0

10,0

5V 

10V 

-10V 

-5V 

34044

TEMPERATURREGELUNG MIT ZWEIPUNKTREGLER

TEMPERATURE CLOSED LOOP CONTROL WITH TWO-LEVEL CONTROLLER

2-level

DISCONTINUOUS CONTROL /

UNSTETIGE REGLER

XH

%

Two-level controller /

Zweipunktregler

yH

y

Control

valueconstant

off

step

Setpoint

out

DESIRED VALUE / FÜHRUNGSGRÖßE

SETPOINT / SOLLWERT Setpoint /

Sollwert

Actual value /

Istwert

Display

mode /

Anzeige-

größe

w

Press
to change

VOLTMETER

UIN

r

e

GND

DC
+ 5 V
+18 V
 -18 V

POWER

GND

Inbetriebnahme

nur durch

autorisierte

Personen!

Setting-up

by authorized

persons only!

+ -

z
open
door /
Tür
öffnen

Temperature control / 

Temperaturstrecke

Heatingcabinet /

Wärmeschrank=ϑ
z

y

r
1V = 8°C

e

w

y

r

x

z

34045
FÜLLSTANDSTEUERUNG
FILL LEVEL OPEN LOOP CONTROL

r

y

r

100%

50%

0%

S

10V = 100%

VIN

VOUT

z

Fill level control / Füllstandstrecke

constant

off

step

Setpoint
out

DESIRED VALUE / FÜHRUNGSGRÖßE

SETPOINT / SOLLWERT

Setpoint /
Sollwert

Actual value /
Istwert

Display
mode /
Anzeige-
größe

w

Press
to change

VOLTMETER

UIN

GND

DC
+ 5 V
+18 V
 -18 V

POWER

GND

Inbetriebnahme
nur durch

autorisierte
Personen!
Setting-up

by authorized
persons only!

w

y

r

x

z

34046

FÜLLSTANDREGELUNG MIT STETIGEM REGLER

FILL LEVEL CLOSED LOOP CONTROL WITH CONTINUOUS CONTROLLER

y

Controlvalue

+

+

PID

CONTINUOUS CONTROL /
STETIGE REGLERK

P

P
x10

x1

y
P

Σ

y
I

x0.01
x1

I

T
I

s

reset

r y

r

100%

50%

0%

S
10V = 100%

V
IN

V
OUT

z

Fill level control / Füllstandstrecke

constant
off

step

Setpointout

DESIRED VALUE / FÜHRUNGSGRÖßE

SETPOINT / SOLLWERT

Setpoint /Sollwert

Actual value /Istwert

Displaymode /Anzeige-größe

w

Press
to change

VOLTMETER

U
IN

r

e

GND

DC
+ 5 V

+18 V
 -18 V

POWER

GND

Inbetriebnahmenur durchautorisiertePersonen!Setting-upby authorizedpersons only!

+
-

y

y

r

x z

z

e

w

P / PI

x

r

w



29



30ets-didactic.de 

Regelungstechnik  Auflagemasken
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Regelungstechnik  Experimentierkoffer

EXPERIMENTIERKOFFER
mit dem System der Regelungstechnik

Wir liefern unsere Boards auch fest eingebaut in einem abschließba-

ren Experimentierkoffer mit abnehmbaren Deckel, der Platz bietet für 

die entsprechenden Zubehörsätze.

Durch seine robuste und trotzdem leichte Aluminium-Außenschale ist 

er bestens für den Transport geeignet und erlaubt gleichzeitig die si-

chere und staubfreie Aufbewahrung der Trainingssysteme.

Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Experimentierkoffer       91801
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MESSGERÄTE
4-Kanal-Oszilloskop | Messinterface

Regelungstechnik  Messgeräte

Speicher: 16 MB RAM

Festplatte: 18 MB

Betriebssystem: 

XP / Vista / Windows 7 / 

Windows 8

(32 oder 64 Bit)

Laufwerk: CD-ROM

  4 analoge Eingangskanäle mit 

Differenzeingang

  5 MHz Bandbreite (5.000.000 

Samples/s)

  Abtastrate von bis zu 5 MHz 

pro Kanal

- 16 Bit bis 195 kHz

- 14 Bit bis 3,125 MHz

- 12 Bit bis 5 MHz

 Eingang 1:1

- Messbereiche von ± 200 mV

bis ± 80 V (Spitzenwert)

1

Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 PC Measurement Interface 90272

Das „PC Measurement Inter-

face“ ist ein 4-kanaliges Mess-

instrument mit Differenz-ein-

gängen und ermöglicht das 

sichere Messen von Spannun-

gen und daraus ab-geleiteter 

Größen bis zu 600 V AC. 

Die Darstellung und Auswer-

tung der Mess-

ergebnisse erfolgt mittels Soft-

ware am Computer. Die Mess-

resultate können di-rekt ge-

druckt oder gespeichert 

werden.

  

Technische Daten

PC-Minimalanforderungen:

Prozessor:

Pentiumprozessor oder 

schneller

- Spannungsfestigkeit bis 200 

V AC

- 2mm-Sicherheitsbuchsen

 Eingang 10:1

- Messbereiche von ± 2 V bis ± 

800 V (Spitzenwert)

- Spannungsfestigkeit bis 600 

V AC 

- 4mm-Sicherheitsbuchsen

  Alle Eingänge berührungssicher 

600 V, CAT III

  Alle Eingänge durch 19mm-

Brückenstecker übersichtlich 

konfigurierbar

  4 Messinstrumente in einem 

Gerät

- 12 … 16 Bit 4-Kanal-Oszillo-

skop

- Spektrumanalysator

- Transienten-Rekorder

- Voltmeter (Mittelwert, Echtef-

fektivwert)

  Umfangreiche Trigger-Funktion

  Schneller Transientenrekorder 

von 0,01 s bis 500 s Abtastzeit

  USB 2.0 High Speed (480 

MBit/s)

  Optionale Betriebsspannung: 8 

… 30 V DC
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Regelungstechnik  4-Kanal-Oszilloskop | Messinterface

4-KANAL-OSZILLOSKOP |  MESSINTERFACE
Universelle Anwendung über die Regelungstechnik hinaus 

Füllstandsregelung mit PI-Regler

Messungen an einer Diode

  4-kanalige Messung der Regelkreisgrößen

  Datenrecorder zur Darstellung langsamer 

Prozesse

  Nutzung vordefinierter Messprofile

  übersichtlicher Anschluss

  einfacher Ausdruck der Messergebnisse zur Aus-

wertung

Messungen in elektronischen Schaltungen
  direkte Messung der Größen über Differenze-

ingänge

  Kurvenform- und Wertedarstellung

  XY-Darstellung

 Nutzung vordefinierter Messprofile

38ets-didactic.de 



3-Phasenspannung und Nullleiterstrom durch nichtlineare Verbraucher

Messung der Leiterspannung UL1-L2 im Lastkreis eines Frequenzumrichters 

Messungen in Versorgungsnetzen
  direkte Messung 3-phasiger Spannungen in 

Stern- oder Dreieckschaltung

  direkte Messung von Spannungen bis zu 600 V 

AC

  Kurvenform- und Wertedarstellung

 Spektralanalyse

Messungen an Umrichtern
  direkte Messung 3-phasiger Spannungen in 

Stern- oder Dreieckschaltung im Lastkreis

  direkte Messung von Spannungen bis zu 600 V 

AC

  Kurvenform- und Wertedarstellung

 Spektralanalyse

 Darstellung berechneter Größen
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Regelungstechnik  Zubehör

ZUBEHÖR

1

Funktionen
  125 MSamples/s pro Kanal

  Signalspeicher 10.000 x 8 Bit 

pro Kanal

  2 Kanäle

  Ablenkkoeffizienten 2 mV/Div ... 

10 V/Div, Zeitbasis 5 ns/Div ... 

100 s/Div

  USB-Schnittstelle inkl. Soft-

ware und Treiber

  Farbdisplay

Verbindungstechnik 

für Process Control Board II
  4 Labormessleitung 2 mm, 

Länge 30 cm, gelb

  3 Labormessleitung 2 mm, 

Länge 60 cm, schwarz

  3 Labormessleitung 2 mm, 

Länge 60 cm, rot

  1 Verbindungsstecker 2 mm x 

12 mm, schwarz

2

  2 Verbindungsstecker 2 mm x 

12 mm, blau

  1 Verbindungsstecker 2 mm x 

12 mm, rot

  5 Verbindungsstecker 2 mm x 

12 mm, grün

  3 Verbindungsstecker 2 mm x 

12 mm, gelb

40ets-didactic.de 



Nr. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Farb-Digital-Oszilloskop 30MHz 90266

2 Zubehörsatz 90104

3 Set Sicherheitsbrückenstecker 90024

4 Set BNC-Adapter 90025

3

  5 Stück 2mm-Sicherheits-

brückenstecker mit Anzapfung,  

19 mm breit, schwarz

  5 Stück 4mm-Sicherheits-

brückenstecker mit Griff, 19 

mm breit, schwarz

   2 Stück berührungssichere 

Adapter, BNC-Buchse auf 

2mm-Stecker

  2 Stück berührungssichere 

Adapter, BNC-Buchse auf 

4mm-Stecker

4
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Regelungstechnik  Besuchen und begleiten Sie ETS 

STAY  CONNECTED
Immer am Puls der modernen Ausbildung – Wir freuen uns auf Sie!

ets-didactic.de 42

Ihr Plus an 
Information
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Regelungstechnik  Didaktische Lösungen von ETS

DIDAKTISCHE LÖSUNGEN VON ETS
Informationen zu aktuellen technischen Ausbildungssystemen von ETS

ets-didactic.de 44

LeistungseLektronik
Von den grundlagen zur industrieanwendung

knx Bussystem
knx projektieren und in Betrieb nehmen

Leistungselektronik

KNX Bussystem
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ELEKTROTECHNIK / 
ELEKTRONIK / DIGITALTECHNIK

Die Grundlagen im Detail

GRUNDLAGEN SENSORIK
Sensorik in der Anwendung CPS-i40®

Elektrotechnik/Elektronik/ 
Digitaltechnik

Grundlagen Sensorik
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Regelungstechnik  Qualität ist das Maß aller Erfolge

ETS DIDACTIC steht für herausragende Flexibilität. Die Geräte von ETS 

sind wandelbar. Durch die modulare Konzeption passen sie sich verän-

derten Anforderungen schnell und effizient an. Mit dem vielseitigen Zu-

behörprogramm können sie beinahe unbegrenzt erweitert werden. 

ETS DIDACTIC steht für hohe Qualität. Die Ausbildungsqualität, die 

Kunden durch den Einsatz von ETS DIDACTIC-Produkten erzielen, ist 

enorm hoch. Hierzu rechnen wir auch die Prozess-Qualität: ETS er-

möglicht und unterstützt störungsfreie Abläufe in der Ausbildung.

ETS DIDACTIC steht für Individualität. Viele Standard-Lösungen von 

ETS können auf individuelle Kundenanforderungen abgestimmt wer-

den. Mit einem umfassenden Dienstleistungsspektrum, von Geräten, 

Unterlagen, Schulungen und vielem mehr begleitet ETS DIDACTIC die 

Kunden in der erfolgreichen Umsetzung der internen Ausbildungsziele.

QUALITÄT IST DAS MAẞ ALLER ERFOLGE
Inspiring Technologies

46ets-didactic.de 
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Regelungstechnik  Information und Beratung

WIR SIND FÜR SIE DA
Information und Beratung 

Maria Walter
Service-Center

Service-Center

Montag bis Freitag von 7.45 Uhr bis 16.30 Uhr

Telefon:  +49 8467 / 8404-0

eMail:  vertrieb@ets-didactic.de



49Besser im Detail.

Wir begleiten Sie  
und stehen Ihnen  
mit Rat und Tat zur Seite:

Bei Beratung im Vorfeld einer  
Investition oder bei Fragen im 
täglichen Einsatz der Produkte.

 

Kontaktieren Sie uns –  

wir sind für Sie da.

ETS DIDACTIC GMBH

Service-Center

Im Hüttental 11

85125 Kinding | Germany

Phone +49 8467 8404-0
Fax +49 8467 8404-44

info@ets-didactic.de

ets-didactic.de

Kundenorientierte Lösungen
    Präsentation, Produktvorfüh-

rung und Beratung vor Ort

  Unterstützung bei der Auswahl 

der Ausbildungssysteme ge-

mäß Lehrplananforderungen

  Anpassung der Lehrsysteme 

auf Kundenwunsch

  Ausarbeitung von Raum- 

konzepten

   Gestaltung ergonomischer  

Arbeitsplätze

Erfahrung
  Umfassendes Spektrum  

innovativer Produkte 

  Systeme und Lösungen aus  

eigener Fertigung

  Entwicklung und Design  

technischer Ausbildungs- 

systeme

  Qualität von der Beratung  

bis zur Lieferung und darüber  

hinaus

  Ausbilder-Seminare / Inhouse-

Schulungen

  Referenzen weltweit

   Industrie-Ausbildungsstätten

    Berufsschulen /  

Technikerschulen

  Handwerkskammern

  Fachhochschulen / Universitäten

Wir unterstützen Sie
  Installation und Inbetriebnahme 

der Systeme vor Ort

  Technischer Support

  Gewährleistung und Reparatur

  Einweisung und Schulung

  Weiterbildung, Training,  

Seminare

  Umfangreiche Produktdoku-

mentation

  Schulungsunterlagen für  

Ausbilder und Auszubildende
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IHRE ANFRAGE
ETS freut sich auf Sie

IHRE ANFRAGE
Steuer- und Regelungstechnik

Name, Funktion

Firma / Institution / Behörde

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Telefon                        Telefax                          

E-Mail

ETS DIDACTIC GMBH

Im Hüttental 11

85125 Kinding | Germany

Phone +49 8467 8404-0

Fax +49 8467 8404-44

Wir wünschen:

e  Telefonische Kontaktaufnahme 

e  Beratung vor Ort e  Angebot über ....

e  Infos zu Seminarterminen

Anzahl Bezeichnung Bestel l-Nr.

Hardware

 Process Control Board III 34002

Teachware

 Medienordner inkl. Register 91903

 Regelungstechnik Grundlagen – Ausbilderteil inkl. CD 34037CD-DEU

 Regelungstechnik Grundlagen – Praktikumsversuche 34036CD-DEU

 TECHNOCard® – Nutzung des Process Control Board III 34035-DEU

 TECHNOCard® – Nutzung des PC-Messinterfaces 90273-DEU

 Regelungstechnik Projekte – Ausbilderteil inkl. CD 34034CD-DEU

 Regelungstechnik Projekte – Praktikumsversuche 34033CD-DEU

MEDIA-T3BoxX – Regelungstechnik 32138CD-DEU

Zubehör

Experimentierkoff er 91801

 PC Measurement Interface 90272

 Satz Aufl agemasken „Regelungstechnik - Grundlagen“ 34040

 Farb-Digital-Oszilloskop 30MHz 90266

 Zubehörsatz 90104

 Set Sicherheitsbrückenstecker 90024

 Set BNC-Adapter 90025

Anzahl Bezeichnung Bestel l-Nr.

hier absenden!Anmeldung per Mail:

Oder per Fax: +49 8467 8404-44

Über folgenden QR-Code können Sie gerne das Anfrageformular  
herunterladen und ausgefüllt per E-Mail oder Fax an ETS senden.
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Im Hüttental 11 | 85125 Kinding | Germany
Phone +49 8467 8404-0  |  Fax +49 8467 8404-44
info@ets-didactic.de  |  ets-didactic.de

BESSER IM DETAIL.
BESSER ETS.

Regelungstechnik


